
Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) integriert Globales Lernen, Umweltbildung, 
Friedenserziehung und Interkulturelles Lernen in einem pädagogischen 
Gesamtkonzept.

Die Teilnehmer*innen erwerben in partizipativen Lernprozessen die Kompetenzen, selbstständig und im 
Team zu planen, zu handeln und zu reflektieren. Eigene Leitbilder und die Anderer sollen hinterfragt 
werden, Gerechtigkeit, Empathie und Weltoffenheit gefördert werden.

Bildung für nachhaltige Entwicklung –
Globales Lernen

 
Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 
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Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) integriert Globales 
Lernen, Umweltbildung, Friedenserziehung und Interkulturelles 
Lernen in einem pädagogischen Gesamtkonzept.  
Schüler*innen erwerben in partizipativen Lernprozessen die 
Kompetenzen, selbstständig und im Team zu planen, zu handeln 
und zu reflektieren. Eigene Leitbilder und die Anderer sollen 
hinterfragt werden, Gerechtigkeit, Empathie und Weltoffenheit 
gefördert werden. 
Der Dritte Welt Laden Erlangen als "Eine Welt Station" ist Anlaufstelle 
für Fragen rund um das Thema "Globales Lernen". 
Mit dem Projekt ÄZukunftsakademie“ erweitern wir unser Angebot für 
Schulen und Gruppen in Erlangen (seit 2018 an neun Erlanger 
Schulen). Das Projekt wird aus Mitteln von Engagement Global und 
Mission Eine Welt finanziert. 

Externe Referent*innen unterrichten an den Schulen das Fach 
ÄZukunft“ im Rahmen des Lehrplans während des Regelunterrichts, an 
Projekttagen, in Workshops oder auch in Absprache mit der 
Schulleitung in ausfallenden Unterrichtsstunden.  

 

Wenn Sie mit Ihrer Schule an unserem Programm Interesse haben, 
stehen wir gerne für nähere Informationen zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin ist Frau Julie Mildenberger (09131 23266). 
Ausführliche Infos zu den Inhalten und Angeboten finden Sie hier: 

www.dritte-welt-laden-erlangen.de/bildung 
info@dritte-welt-laden-erlangen.de 
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x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 

Als "Eine Welt Station" ist der Weltladen Erlangen Anlaufstelle 
für Fragen rund um das Thema "Globales Lernen". Dabei 
versuchen wir, die globalen Auswirkungen unserer alltäglichen 
Entscheidungen und Handlungen mit einem umfang-reichen 
Methodenpool zu vermitteln.
Wir kommen flexibel in Ihre Einrichtung oder laden Sie zu den 
Veranstaltungen in unsere Räumlichkeiten ein.
Viele Angebote und Einheiten können auf das Alter der 
Teilnehmer*innen angepasst werden. Die Angebote können auch 
zeitlich und thematisch zugeschnitten werden. Im persönlichen 
Gespräch finden wir die maßgeschneiderte Bildungseinheit für 
Ihre Zwecke.



Die nachhaltigen 
Entwicklungsziele der 

Vereinten Nationen 
(SDGs) – Kennenlernen,  

verstehen, anwenden 

Wasser – „Virtuelles 
Wasser“ aus der ganzen 
Welt für unseren Alltag

Das Geheimnis der 
verschwundenen Bäume“ 
– Ein Escapespiel rund um 
Waldverlust, Klimawandel, 

Artenverlust, Konsum, 
Ernährung und Mobilität

Ernährung global – Was 
hat mein Hamburger mit 

dem Klima und den 
Menschen am anderen 
Ende der Welt zu tun?

Ozeane – Was müssen wir 
tun, um die Ozeane zum 

Wohl aller zu regenerieren?

Plastik (Sekundarbereich)
– Globale Auswirkungen 

eines Supermaterials

Ressourcen – Ein PC-
Reparaturworkshop mit 

einem Spezialisten

Kakao und Fairer Handel 
– Schokolade ohne 

Kinderarbeit

Regenwald im 
Einkaufswagen – Von 
Handy und Papier über

Schokolade bis zum 
Schnitzel

Handy: Smartphone und 
Co – Eine globale 
Spurensuche nach 

Rohstoffen und 
Arbeitsbedingungen 

Klimakrise...machen 
Krisen nicht auch 

erfinderisch? – Kreative 
Suche nach Lösungen zum 

Energie(verbrauch) auf 
unserem Planeten

Zukunftsvision Roboter –
Ein Philosophieworkshop 

u.a. über den Sinn 
menschlicher Arbeit

Müll – Werde Rohstoff-
Scout und verändere deine 

Schule

Klimagerechtigkeit –
Unsere Verantwortung, 
unser Einfluss, unsere
Handlungsspielräume 

Klimagerechtigkeit –
Unsere Verantwortung, 
unser Einfluss, unsere
Handlungsspielräume 

Planetary Health Diet –
Wie sieht die Ernährung 

nach dem Speiseplan der 
Zukunft aus? 

Globale Gerechtigkeit –
Weltverteilungsspiel und 

Privilegienspiel

Plastik (Primarbereich) –
Wie kommt der Plastikmüll 
ins Meer (Eine interaktive 
Geschichte vom kleinen 

Delfin)

Politische Pflanzen (in 
Kooperation mit dem 
Botanischen Garten 
Erlangen) – Kakao, 
Bananen, Kaffee als 
postkoloniale Güter

Mode für die Zukunft –
Einblicke in die Welt der 
Mode und Lösungen für 
soziale und ökologische 

Schieflagen
Unsere Themen



Unsere Stadtführungen

Stadtführung „Wasserlauf“

Ohne Wasser ist kein Leben auf 
unserem Planeten möglich! Bei unse-
rer Stadtführung durch die Erlanger 
Innenstadt werden die unterschied-
lichen Aspekte von Wasser aufge-
griffen: Vom Menschenrecht auf 
Wasser über alltägliche und tagtäg-
liche Wasserverschmutzung bis hin zu 
Möglichkeiten, Wasser zu sparen – ob 
beim Einkauf von Konsumgütern oder 
beim Anbau von Gemüse im Garten. 
Städtische Konzepte wie die 
öffentliche Wasserversorgung oder 
das Thema Schwammstadt werden 
ebenso angesprochen wie die globale 
Situation des Zugangs zu Wasser und 
Sanitärversorgung.

Stadtführung „Weltrettung 
konkret“

Weltrettung konkret – wie können 
wir die Ziele der nachhaltigen Ent-
wicklung in Erlangen umsetzen?
Wir greifen bei unserer Stadt-
führung an verschiedenen Plätzen 
und Orten zentrale Themen der 
nach-haltigen Entwicklungsziele 
(SDGs) auf, z.B. Zugang zu 
sauberem Wasser oder hochwer-
tige Bildung für alle. Dabei wollen 
wir Anknüpfungspunkte für jeden*n
Einzelnen*n ganz persönlich 
aufzeigen und Initiativen und 
Gruppen hier bei uns in Erlangen 
vorstellen, die schon „nachhaltig“ 
unterwegs sind.

Konsumkritische 
Stadtführung

Quer durch die Innenstadt, auf den 
internationalen Spuren unseres 
Konsums: Globalisierung ist längst 
ein Teil unseres Alltags geworden. 
Wir folgen den Spuren ganz all-
täglicher Verbrauchsgüter, die auf 
ihrem Weg in das Geschäft um die 
Ecke oft die ganze Welt bereisen. 
Und wir wollen zeigen, welche 
Alternativen wir Konsument*innen 
haben und wie wir durch unser 
Verhalten Einfluss auf weltweit 
agierende Unternehmen ausüben 
können.

Unicef
K. Depner

C. Fittkau

greenpeace



Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben 
Unsere Praxismodule für den Lebensweltbezug

Wir unterstützen Sie mit folgenden Workshops bei ihren Projekttagen: 

Handy: Smartphone und 
Co – Wir begeben uns auf 
globale Spurensuche nach 

Rohstoffen und 
Arbeitsbedingungen 

Ressourcen – Lerne einen 
PC zu reparieren mit einem 

IT-Spezialisten

Regenwald im 
Einkaufswagen – Von 
Handy und Papier über

Schokolade bis zum 
Schnitzel 

Plastik (Sekundarbereich)
– Globale Auswirkungen 

eines Supermaterials. Wie 
kann ich Kunststoffe 

einsparen oder vermeiden?

Klimakrise...machen 
Krisen nicht auch 

erfinderisch? – Kreative 
Suche nach Lösungen zum 

Energie(verbrauch) auf 
unserem Planeten

Plastik (Primarbereich) –
Wie kommt der Plastikmüll 
ins Meer (Eine interaktive 
Geschichte vom kleinen 

Delfin mit vielen Lösungen)

Stadtführung Weltrettung 
konkret – Die SDGs in 

Erlangen

Planetary Health Diet –
Wie sieht die Ernährung 

nach dem Speiseplan der 
Zukunft aus? 

Konsumkritische 
Stadtführung – Einkaufen 
geht auch fair, ökologisch 

und nachhaltig 

Kakao und Fairer Handel
– Schokolade ohne 

Kinderarbeit. Wie finde ich 
mich im Siegeldschungel 

zurecht?

Reflectories
– Umgang mit Dilemmata 

Müll – Werde 
Müllvermeidungsprofi

Mode für die Zukunft –
Einblicke in die Welt der 
Mode und Lösungen für 
soziale und ökologische 

Schieflagen

Wasser – „Virtuelles 
Wasser“ aus der ganzen 
Welt für unseren Alltag

Ozeane – Was können wir 
tun, um die Ozeane zum 

Wohl aller zu regenerieren?


